
             
 
 
 
 
 
 

Samstag, 30. April 2016 
 

Bei leicht bewölktem Himmel und angenehmen Temperaturen durfte ich eine Gruppe von 

18 Teilnehmer/innen auf dem Bahnhof Roggwil-Berg begrüssen. Unsere erste Etappe der 

Wanderung führte uns auf den Ruggisberg an blühenden Obstbäumen und bunten Wiesen 

vorbei.  

Um 14.00 Uhr erwartete uns Guido Sieber vor 

dem Landwirtschaftsmuseum. 

Zuvor reichte die Zeit für einen kurzen Besuch 

in der Marien Kapelle, die 1683-84 zur 

Erinnerung an die Türkenschlacht vom 

Schlossbesitzer Abt Niklaus erbaut wurde. 
 

In der grossen Scheune auf dem Ruggisberg 

befinden sich auf 1000 Quadratmeter 

verschiedene Gerätschaften und Fahrhaben aus 

früheren Zeiten. Sie widerspiegeln die 

Arbeitsweise in der Landwirtschaft, 

insbesondere die Milchwirtschaft, sowie den 

Acker- und Obstbau. 

Auf unserem Rundgang durften wir von Herr 

Sieber vom Arbeitsalltag auf dem Lande und  

den anstrengenden und teilweise mühsamen 

Handarbeiten viele Geschichten erfahren. Er 

hatte uns sogar einige Maschinen vorgeführt, 

die heute noch funktionieren.  

 

Im Laufe der Jahre wurden modernere 

Maschinen eingesetzt. Somit wurde viel 

Handarbeit abgenommen und Erleichterungen 

in den einzelnen Arbeitsabläufen geschaffen. 

Nach dem interessanten Rundgang setzten wir 

unsere Wanderung fort und freuten uns bereits 

auf den Zvieri in der gemütlichen Wirtschaft 

zum Ochsen in Lömmenschwil. 

Wir wurden bestens bedient und begaben uns 

anschliessend gestärkt zum Bahnhof Häggenschwil-Winden. Der 

erlebnisreiche Nachmittag bleibt uns bestimmt in guter Erinnerung. Für die Teilnahme danke 

ich allen Anwesenden nochmals herzlich. 

Hildegard 
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